
Uff…
DER war aber mal richtig anstrengend.

Und  mit  jedem  zusätzlichen  Tag  der  Erinnerung  wird  im  Gedächtnis  ein
Meisterwerk daraus. Und dann sagt der Regisseur Werner Schröter auch noch
solche Worte:

„Wer nur seine eigene kleine Welt auf der Leinwand sucht, möchte, dass sie
aussieht wie der Arsch von Tante Anna. Das ist furchtbar, das ist einfach eine
solche Verbildung! Das ist so traurig, dass man heulen könnte. Dabei ist ja Poesie
einfach das Gegenteil von Logik. Dieser Film hat eine lineare Struktur, bloß es
passieren so viele geheimnisvolle Dinge, die nur angetippt werden, dass es wie
auf einem Erdbebenteppich stattfindet.“ (quelle: FR)

alle achtung.

https://mehrlicht.keuk.de/2009/04/06/uff-5628537/
http://www.critic.de/filme/detail/film/diese-nacht-1597.html
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